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Anfragen

Tagungsort

Tagungsnummer

Anmeldung

Kosten der Tagung

Preise für Vollpension

Verpflegung

Anreise

mit dem Pkw

mit der Bahn

Zielgruppe

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Christa Engelhardt
Sekretariat: Erika Beckert
Telefon 07164 79-211
Telefax 07164 79-5211
erika.beckert@ev-akademie-
boll.de

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 79-0
Telefax 07164 79-440

401213

erbitten wir bis spätestens
6. September 2013. Sie erhalten
eine Anmeldebestätigung.

Tagungsgebühr 80,00 €

Zweibettzimmer,
Dusche/WC 91,30 €
EZ Dusche/WC 103,80 €

ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 49,00 €
In allen Preisen ist die gesetzli-
che Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts Ab-
zweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts zur
Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Ev. Akademie/
Reha-Klinik, Dauer ca . 20 Minu-
ten.

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über Fragen des Gemeinwohls
und des beruflichen Lebens. Sie
ermutigt zu Klärungen im Geiste
christlicher Humanität und To-
leranz. In ihrem Wirtschaften
richtet sich die Akademie nach
Kriterien der Nachhaltigkeit. Sie
ist nach dem europäischen
EMASplus-Standard zertifiziert.

Mitarbeitende und Verantwortli-
che aller Berufsgruppen der
Sozialpsychiatrischen Dienste
(SpDi) in Baden-Württemberg
und Bayern

Tagungsleitung

Vorbereitungsteam

Referierende und Mitwirkende

Christa Engelhardt,
Studienleiterin Evangelische
Akademie Bad Boll

Dr. Heinrich Berger, SpDi
München-Giesing, gemein-
nützige GmbH des Projekte-
vereins

Matthias Kneißler, Behinderten-
hilfe und Psychiatrie, Diakonie
Württemberg, Stuttgart

Dr. Klaus Obert, Sucht- und
Sozialpsychiatrische Hilfen
Caritasverband Stuttgart

Hilde Rainer-Münch, Psychia-
trie-Sucht-Gefährdetenhilfe-
Aids, Caritas-Landesverband
Bayern e.V.

Friedrich Walburg, Dienste für
seelische Gesundheit Evangeli-
sche Gesellschaft Stuttgart e.V.
(eva)

Helene Aumüller, AG Sozial-
psychiatrischer Dienst,
Mannheim

Anton Berndl, SpDi des Bezirks
Mittelfranken, Fürth

Hermann Däweritz, Sozialpsy-
chiatrischer Dienst, Altötting

Ilse Eichenbrenner, SpDi Berlin
Charlottenburg, Autorin und Ver-
fasserin diverser satirischer und
ernsthafter Beiträge zur sozialen
Arbeit

Barbara Holzmann, Sozial-
psychatrisches Zentrum
Oberallgäu, Diakonie Kempten
Allgäu, Immenstadt

Susanne Hummel, SpDi
München-Giesing, gemein-
nützige GmbH des Projekte-
vereins

Dr. Susanne Kliebhan, PIA
Psychiatrische Institutsambulanz
des ZfP Südwürttemberg,
Regionalambulanz Ravensburg

Klaus Laupichler, Landesverband
Psychiatrie-Erfahrener Baden-
Württemberg e.V.

Stephanie Lerf, AWOLYSIS,
Gesellschaft für innovatives
Gesundheitsmanagement mbH,
Augsburg

Reinhard Möhrle, Gemeinde-
psychiatrische Zentren des
Klinikum Stuttgart

Dr. Gunnar Panskus, Allgemein-
psychiatrie, Bezirkskrankenhaus
Kempten

Hilde Rainer-Münch,
Psychiatrie-Sucht-Gefährdeten-
hilfe-Aids,
Caritas-Landesverband
Bayern e.V.

Gabriele Rein, SpDi, Evangelische
Gesellschaft (eva), Stuttgart

Matthias Rosemann, Geschäfts-
führer Träger gGmbH, Berlin und
Vorsitzender der Bundesarbeits-
gemeinschaft Gemeindepsychia-
trischer Verbünde (BAG GPV)

Manfred Schöniger, Liga der
Freien Wohlfahrtspflege Baden-
Württemberg, Referent Psychia-
trie, Diakonie Baden

Eva Straub, Landesverband
Bayern der Angehörigen Psy-
chisch Kranker e.V., München

Andreas Ullrich, Bereichsleitung
SpDi für den Landkreis Ravens-
burg, Arkade

Dr. Thilo Walker, Ministerium für
Arbeit und Sozialordnung, Fami-
lie, Frauen und Senioren, Land
Baden-Württemberg

2. Süddeutsche Fachtagung für

Mitarbeitende und Verantwortliche

Sozialpsychiatrischer Dienste

18. bis 19. September 2013

Evangelische Akademie Bad Boll

Sozialpsychiatrische
Dienste zwischen Hilfe
und Kontrolle

www.ev-akademie-boll.de

ProgrammGesellschaft, Politik, Staat

In Kooperation mit:

· DGSP - Deutsche Gesellschaft für

Soziale Psychiatrie e.V., Landesverbände

Baden-Württemberg und Bayern

· Liga der freien Wohlfahrtspflege in

Baden-Württemberg

· LAG Freie Wohlfahrtspflege Bayern

· Bildungswerk Irsee, Verband der

bayerischen Bezirke



Mittwoch, 18. September 2013

12:00 Anreise, Verteilung der Zimmer

12:30 Mittagessen

13:30 Begrüßung und Einführung in die Tagung

13:45 Aktueller Stand der Sozialpsychiatrischen Dienste in

Bayern und Baden-Württemberg

14:45 Stand der Planung des Gesetzgebungsverfahrens für

ein Hilfegesetz für psychisch Kranke und rechtliche

Grundlage für die Zwangsbehandlung

15:30 Kaffee und Kuchen

16:00 Arbeitsgruppen

AG 1 Austausch zum

Psychisch-Kranken-Hilfe-Gesetz

AG 2 SpDis und Psychisch-Kranken-Hilfe-Gesetz:

Wie geht das zusammen?

AG 3 Sozialpsychiatrische Dienste und

Hilfen in Krisen

AG 4 Sozialpsychiatrischer Dienst in der Spannung

zwischen Freiwilligkeit und Erwartungsdruck

von außen

AG 5 Zusammenarbeit: Integrierte Versorgung und

Sozialpsychiatrische Dienste

Christa Engelhardt, Evangelische Akademie Bad Boll
Manfred Schöniger, Liga der Freien Wohlfahrtspflege
Baden-Württemberg
Hilde Rainer-Münch, Freie Wohlfahrtspflege Bayern

Dr. Heinrich Berger, SpDi München-Giesing,
gemeinnützige GmbH des Projektevereins
Dr. Klaus Obert, Sucht- und Sozialpsychiatrische Hilfen,
Caritasverband Stuttgart

Dr. Thilo Walker, Ministerium für Arbeit
und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren,
Land Baden-Württemberg

Dr. Thilo Walker

Dr. Klaus Obert und Dr. Heinrich Berger

Reinhard Möhrle, Gemeindepsychiatrische
Zentren des Klinikum Stuttgart und Anton Berndl,
SpDi des Bezirks Mittelfranken, Fürth

Helene Aumüller, AG Sozialpsychiatrischer Dienst,
Mannheim und Barbara Holzmann,
Sozialpsychiatrisches Zentrum Oberallgäu,
Diakonie Kempten Allgäu, Immenstadt

Gabriele Rein, SpDi, Evangelische Gesellschaft
(eva), Stuttgart
Stephanie Lerf, AWOLYSIS, Gesellschaft für

Sozialpsychiatrische Dienste

zwischen Hilfe und Kontrolle

Die erste süddeutsche SpDi-Tagung hat 2011 im Kloster
Irsee stattgefunden und wurde gut angenommen.
Deshalb möchten wir das „Experiment“ des länderüber-
greifenden Austausches (Bayern/Baden-Württemberg) in
diesem Jahr fortsetzen.

Ins Zentrum stellen wir dabei das psychiatrische „Dop-
pelmandat von Hilfe und Kontrolle“ und fragen nach,
wie dieses bei den verschiedenen Aufgabenbereichen
der SpDis jeweils ausgelotet und gestaltet wird.

Welche Veränderungen können sich ergeben, wenn das
Psychisch-Kranken-Hilfe-Gesetz in Baden-Württemberg
ratifiziert sein wird und wenn in Bayern ebenfalls ein ent-
sprechendes Gesetz auf den Weg gebracht wird? Welche
besonderen (zusätzlichen) Aufgaben kommen auf die
SpDis zu?

Neben diesen aktuellen sozialpolitischen Themen stehen
weitergehende Fragestellungen zur Diskussion: wie z. B.
die Unterstützung in Krisensituationen, die Kooperation
mit den Angeboten der Integrierten Versorgung und der
Psychiatrischen Institutsambulanzen.

Zusätzlich zu einführenden Vorträgen gibt es ausreichend
Gelegenheit zur Diskussion in Arbeitsgruppen und damit
zur Bearbeitung aktueller „Brennpunktthemen“.

Die Tagung erfolgt in enger Abstimmung und Kooperati-
on mit den Trägern der Wohlfahrtsverbände in Bayern
und in Baden-Württemberg. Sie wurde mit angestoßen
durch die Aktivitäten des bundesweiten Netzwerkes der
Sozialpsychiatrischen Dienste.

Wir freuen uns auf einen spannenden Austausch und
laden alle Mitarbeitenden und Verantwortlichen der
Sozialpsychiatrischen Dienste in Baden-Württemberg
und Bayern zur Fachtagung in die Evangelische Akademie
Bad Boll ein!

Christa Engelhardt und das Vorbereitungsteam

innovatives Gesundheitsmanagement mbH,
Augsburg
und Susanne Hummel, SpDi München-Giesing

Lesung mit Ilse Eichenbrenner
Autorin, SpDi Berlin Charlottenburg, Verfasserin diverser
satirischer und ernsthafter Beiträge zur sozialen Arbeit

(bei schönem Wetter Grillen)
und musikalischer Begleitung

Brückenteams für chronisch erkrankte Patienten
PIA Psychiatrische Institutsambulanz des ZfP
Südwürttemberg, Regionalambulanz Ravensburg-
Weißenau: Dr. Susanne Kliebhan,
Allgemeinpsychiatrie, Bezirkskrankenhaus Kempten:
Dr. Gunnar Panskus
SpDi - Sozialpsychiatrische Dienste für den Landkreis
Ravensburg, Arkade, Bereichsleitung: Andreas Ullrich
SpDi Sozialpsychiatrischer Dienst Altötting: Hermann
Däweritz

Matthias Rosemann, Geschäftsführer Träger gGmbH,
Berlin und Vorsitzender der Bundesarbeitsgemeinschaft
Gemeindepsychiatrischer Verbünde (BAG GPV)

Klaus Laupichler, Landesverband Psychiatrie-Erfahrener
Baden-Württemberg e.V.
Eva Straub, Landesverband Bayern der Angehörigen
Psychisch Kranker e.V.

18:30 „Neu & gebraucht aus dem Psycho-Amt“

19:30 Abend der Begegnung mit Büfett

8:00 Einladung zum Morgenimpuls in der Kapelle

8:15 Frühstück

9:15 Zusammenarbeit zwischen Psychiatrischen

Institutsambulanzen und Sozialpsychiatrischen

Diensten

10:45 Kaffee-/Teepause

11:15 Die Rolle der SpDis in der gemeinsamen

Verantwortung in Situationen mit besonderen

Herausforderungen

12:30 Auswertung, Abschluss und Ausblick

Gespräch mit Tagungsbeobachtenden

13:00 Ende mit dem Mittagessen

Donnerstag, 19. September 2013
Rechnungsstellung an

Name

Institution Schule privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Bitte merken Sie mich für folgende Arbeitsgruppe vor:
1 2 3 4 5
Alternative:
1 2 3 4 5

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer

Sozialpsychiatrische Dienste zwischen Hilfe und Kontrolle
Anmeldung: 18. bis 19. September 2013 - Tagungsnummer 40 12 13


